
:&liscellen.

Handschrl flllches.

Illvenalianum.

Im 29. Bande des Rheinischen Musemus S. 636 benutzt
B.ücheler die Lüoke in den Juvenalsoholien VII 129-158 zu dem
Sohluss, dass der ArchetYlJUs Juvenals BO Verse auf dem Blatt
enthalten habe. Es muss ihm entgangen oder entfallen sein, dasB
ich bereits in meiner Abbandlnng de Iuvenalis satira sexta. (Sym­
bola philologol'llm Bonnensillm S. 26 ff. < der echte und der un­
echte Juvenal' S. 175 ff.) VOll demselben Punkte ausgehend zu dem
nämlichen Resultat gelangt bin und eB durch eine Reihe anderer
Beobachtungen zu stützen, wie auch kritisch zu verwerthen ge­
sucht habe.

Da nun auch Friedländer in seinem so eben erschienenen
Jahresbericht über Juvcnal *), wo er. Büchelors Bemerkung billigend
verzeichnet, sich meines Antheils an diesem kleinen inventum nicht
entsonnen hat, so balte ich es für angezeigt, mich selbst dazu zu
melden. Was ich sonst noch in Baoben Juvenals auf dem Herzen
habe (keine Palinodie!) muss ich auf eine Zeit grösseror Musso
versparen.

Heidelbel'g) Juni. O. Ribbeclt.

Zn den vel'sns Seoti cninstlam da alpllabeto.

In dieser Zeitschrift Jahrg. 20 S. 857 ff. hat Lucian Müller
aus einer wegen ihres grammatischen Inhalts zuel'llt bekannt ge-

*) BUfsian Jahresbericht über die Fortschritte der class. Alterths.­
wissenseh. II-JII 1874/75 Heft 4 S. 214.
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